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len. Alle sangen laut und fröh-
lich mit. Und genau darum
geht es dem Drei-Flüsse-Thea-
ter: Um fröhliche und zufrie-
dene Zuschauer.

Die Schauspieler beziehen
die Kinder mit ein, sie dürfen
helfen und ihre Meinung sa-
gen. Am Ende sind die Mäd-
chen und Jungen dann immer
mehr als nur Zuschauer, sie
sind Teil der Geschichte.

Aber nicht nur für Kinder
ist das Stück sehenswert, auch
Erwachsene werden ihre Freu-
de daran haben.

mann die Geschenke stehlen
wollen, und halfen den India-
nern dabei, den Weihnachts-
mann wieder zu finden, als
der plötzlich verschwunden
war.

Die Texte saßen, und es war
deutlich zu sehen, dass jeder
einzelne Schauspieler die
Freude der Kinder an dem
neuen Stück teilte.

Als dann am Ende alle ge-
meinsam ein bekanntes
Cowboy- und Indianerlied an-
stimmten, hielt es keines der
Kinder mehr auf seinen Stüh-

Von Wiebke Huck

HANN. MÜNDEN. Das Weih-
nachtsfest ist in Gefahr, denn
der Weihnachtsmann hatte ei-
nen Unfall und erinnert sich
nicht mehr daran, wer er ist.
In dem spannenden Kinder-
theaterstück „Fliegende Feder
rettet Weihnachten“ zeigt das
Drei-Flüsse-Theater, wie
Freundschaft und Zusammen-
halt dabei helfen, das Weih-
nachtsfest doch noch zu ret-
ten.

Indianerin Heitere Eule bei-
spielsweise versucht, dem Ge-
dächtnis des Weihnachts-
manns mit einem Tanz auf die
Sprünge zu helfen und befin-
det sich damit schon auf dem
richtigen Weg, denn dank der
Musik erinnert er sich an Kin-
der, die unterm Weihnachts-
baum Weihnachtslieder sin-
gen. So ganz reicht das aber
noch nicht. Doch Fliegende Fe-
der und seine Freunde geben
nicht auf.

Das spannende „Weih-
nachtscowboyundindianer-
märchen“ bringen die erfahre-
nen und engagierten Schau-
spieler wieder mit viel Herz
auf die Bühne, in liebevoll ge-
arbeiteten Kulissen und Kostü-
men.

Bei der Premiere vor Schü-
lern der Grundschule Königs-
hof und der Schule im Auefeld
zeigte sich, dass das Theater-
ensemble mal wieder alles
richtig gemacht hat: Die Kin-
der folgten gespannt dem Ge-
schehen auf der Bühne, fieber-
ten mit und hatten immer wi-
der gute Ratschläge für die Fi-
guren parat. Sie warnten Flie-
gende Feder und seine Freu-
den rechtzeitig vor den Gau-
nern, die dem Weihnachts-

Keine Chance für Gauner
Das Märchen „Fliegende Feder rettet Weihnachten“ feiert im Drei-Flüsse-Theater Premiere

Festgenommen: Hoss Dalton (Piet Rosenthal), Herb Dalton (Moritz Thiel) und Anni Dalton (Michelle Venzlaff) haben den Weihnachts-
mann (Michael Müller) entführt. Aber Fliegende Feder (Tom Langlotz) und C.J. (Philipp Kunze) haben die Situation im Griff.
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Weitere Aufführungen und Preise

Service

Das Drei-Flüsse-Theater zeigt
das Märchen „Fliegende Feder
rettet Weihnachten“ im Spar-
kassenkommunikationszen-
trum in Hann. Münden, Kirch-
platz 5, noch an folgenden Ter-
minen:

• Samstag, 15. Dezember, 14
Uhr
• Sonntag, 16. Dezember, 14
und 16 Uhr.

Karten für die Aufführungen
gibt es bei Juwelier Deutsch,
Lange Straße 40, Buchhandlung
Winnemuth, Rosenstraße 17,
und im Internet unter
www.drei-fluesse-theater.de.
Der Eintritt für das 60-Minuten-
Stück kostet sieben Euro.

Die ersten Aufführungstermi-
ne waren schnell ausverkauft.
Für die weiteren sind noch Kar-
ten erhältlich. (zwh)

HANN. MÜNDEN. Die Brief-
markenfreunde, eine lockere
Gruppe von Briefmarken-
sammlern aus Hann. Münden,
Witzenhausen, Staufenberg
und Baunatal, treffen sich am
heutigen Dienstag, 11. Dezem-
ber, wieder im Bürgertreff in
Hann. Münden, Ziegelstraße
56, zum Fachsimpeln und Tau-
schen.

Interessierte können jeder-
zeit dazu kommen und sich
Tipps für ihre Sammlung ho-
len. Die Teilnahme ist kosten-
los. Das Treffen heute beginnt
um 15 Uhr, teilt Knut Becker
mit. (tns)

Freunde der
Briefmarken
treffen sich

Unter der Lupe: Das Vergröße-
rungsglas ist das wichtigste
Werkzeug der Briefmarken-
sammler. Foto: Petra Siebert

ben. Natürlich wurde die Bä-
ckerei auch wieder durch klei-
ne Schneemänner aus Pfeffer-
nüssen sowie Lebkuchen abge-
rundet, die die Väter und Kin-
der liebevoll verzierten. Nach
getaner Arbeit genossen alle
Teilnehmer den Abend am Ka-
minfeuer mit Weihnachtsge-
schichten und heißem
Punsch.

Am Ende waren die Keksdo-
sen prall gefüllt, und Väter
und Kinder hatten zusätzlich
noch zahlreiche schöne Erin-
nerungen an ein gelungenes
Wochenende im Gepäck.

Die nächste Veranstaltung
findet unter dem Titel „Krea-
tiv mit Papa“, vom 23. bis 24.
Februar 2019 im Haus Stein-
berg statt. (sta)

Infos und Anmeldungen zu
dieser Veranstaltung gibt es
unter www.vaetergruppe-kas-
sel.de

HANN. MÜNDEN. Auch in
diesem Jahr lud die Vätergrup-
pe Kassel wieder zur „Weih-
nachtsbäckerei“ ins Waldpä-
dagogikzentrum Göttingen,
Haus Steinberg, Hann. Mün-
den ein. Neun Väter und 15
Kinder folgten der Einladung,
teilt Achim Mathusek von der
Vätergruppe mit.

Während draußen der Re-
gen prasselte, und der Sturm
ums Haus Steinberg pfiff, ging
es drinnen vorweihnachtlich
zu. Da waren die Väter und
Kinder unter der Leitung von
Klaus Völker und Achim Ma-
thusek am Teigkneten, am
Ausstechen, Formen, Verzie-
ren, Glasieren und Backen.

Innerhalb von einigen Stun-
den waren zehn Kilogramm
Teig verarbeitet, und auf den
Tischen standen leckere Aus-
stechplätzchen, Spritzgebäck,
Vanillekipferln und Spitzbu-

Keksdosen waren
prall gefüllt

Weihnachtsbacken der Väter mit ihren Kindern

Die Väter der Vätergruppe Kassel waren zusammen mit ihren Kin-
dern nach der Backaktion „zufriedene Weihnachtsbäcker“.
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HANN. MÜNDEN. Dem Tier-
schutzverein Hann. Münden
wurde eine Fundkatze in
Hann. Münden nahe der Bona-
forther Schleuse am Radweg
gemeldet.

Die Katze ist weiblich, und
ihr Alter wird auf etwa zwei
bis drei Jahre geschätzt. Bisher
konnte kein Besitzer festge-
stellt werden. Die Überprü-
fung auf einen Chip oder eine
Tätowierung verlief ebenfalls
negativ.

Daher bittet der Tierschutz-
verein um die Mithilfe der Le-
ser. Wer Hinweise zu der Kat-
ze geben kann oder den Besit-
zer kennt, wendet sich bitte
an den Tierschutzverein unter
Tel. 01 59/01 50 36 90.

Die Katze befindet sich der-
zeit in der Obhut einer ehren-
amtlichen Pflegestelle, wo sie
versorgt wird, teilt Sascha Juli-
an Knierim vom Tierschutz-
verein mit. (sta)

Katze nahe
der Schleuse
gefunden

Für diese Katze ist bisher kein
Besitzer bekannt.
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SCHEDEN. Der Kirchenvor-
stand Scheden-Dankelshau-
sen-Mielenhausen lädt für
Mittwoch, 12. Dezember, ab
15 Uhr letztmalig in diesem
Jahr zur Kaffeezeit ins Küster-
haus Scheden, Kirchstraße 9,
ein, teilt Heike Ortgies vom
Kirchenvorstand mit.

Angeboten werden Kaffee
und Stollen sowie Musik und
Zeitvertreib. Zu Gast sind Jür-
gen Stockman mit seinem Ak-
kordeon und der Kinderkir-
chenchor Scheden.

Die Teilnahme ist kosten-
los, Spenden werden gerne
entgegengenommen. (sta)

Kaffeezeit im
Küsterhaus

0010018486


